
Susi´s Srüchle 2004 
 
Der Summer is rüm , die Blätter von den Bamer hunten 
 Da Haufen da unten hot sich zur Tanzprobe zam gefunden. 
 Wenn mein Vater sücht im ganzen Haus seine Winterreifen 
 Ja , da getz wieder los dös verrückte Treiben. 
  
 Mei Plotzer Jo hat mich wacha 
 der Kermes gefrecht mit schmachtenden Blick 
 „HA JA“ ho ich gesocht „da mach ich halt noch e mal mit“ 
  
 Ich muss mich jetzt kurz fass, schö bündig und knapp, 
 denn die Zeit get ja ölles von unarar Einnahme ab. 
  
 VIVAT 
  
 Da bin ich a scho beim Thema unara Zeit 
 Dös is un bleibt das liebe Gald. 
 Alkohol, Zigaretten und Benzin dös sin Raubrittermethoden 
 So wird der kleine Mann vom Staat abgezogen. 
 Und wer gesund lebt, nicht trinkt und auch nicht raucht 
 Stirbt zwar letzten Endes auch 
 Und hat sich ohne Bedacht 
 Der passiven Steuerhinterziehung strafbar gemacht. 
  
 Mit dem Gesetz im Konflikt findet keiner so richtig toll, 
 Drum lassen wir ölla heit den Rubel noch mal richtig roll. 
  
 VIVAT 
  
 Gespart wird heut überall auf der Walt 
 Da kümmts schon mal vor 
 das auf´m Mannerklo des Klopapier fahlt. 
  
 VIVAT 
  
 Der Jo rennt nei ohne kontrollierenden Blick 
 Setzt sich hie und muss a gleich drück 
 Kaum fertig guckt a sich üm, und die Zeit wird knapp 
 Mit was wisch ich jetzt mei kle Studenten Ärschle ab? 
  
 Da hab ich gesocht: „JO, BEHALT DIE RUH“ 
 Des is a Notfall  
 da muss es a mal de Veilsdorfer Anzeiger tu. 
 Gesagt getan , getan gemacht und dös verschissene Ärschle hat wieder gelacht. 
  
 VIVAT 
  
  



Emal im Jahr wenn’s im Summer schö warm is bis in die Nacht 
 Da wat „Am Berg“ – Früher Bergstraß 
 gleich a Straßenfest gemacht. 
 Da kümmt ölles naus was ma zum feiern so braucht 
 Und des Feuer vom Kesselgulasch  
 wird geschürt das es richtig raucht. 
 Gefeiert wird da scho mal bis früh so halb vier 
 Und da stehn die Leut bei unara Isabell um zehn noch vor verschlossener Ladentür. 
  
 Mei Oma Gudrun 
 hot von 9.00 bis 10.00 getobt das der Boden bebt 
 Un mei Isa hot noch immer in 7. Himmel geschwebt. 
  
 VIVAT 
  
 Wer bei unern Showprogramm die Pausen verkürtzt hat 
 Trau ich mir hier net zu sochen 
 Denn da flieg ich dehem raus 
 und des würd mei Galdbeutel im Moment net vertrochen. 
  
 Überhaupt hat mei Mutter, 
 bei dara Kermes mehr Nerven gelassen als ich 
 Sowie am Sundich beim Assen,  
 da flogen schon mal die Roladen übern Disch. 
 „E Spiritusbrenner reicht net , namm zwe des ist die Norm. 
 Sieht besser aus und die Roladen bleiben länger worm.“ 
 Mei Vatter söcht: „ Des watt nix! solche Experiments grad heut. “ 
 Un mei Mutter: 
 „ Lass dei Gelaber, beweg dich, gleich komma die Leut.“ 
 So moderna Warmhaltermethoden 
 hat dös schö DDR Porzellan net vertrochen, 
 un is mit an lauten Knall in handliche Stücke zerflogen! 
  
 VIVAT 
  
  



Kurz a paar Worte zum Oskarpreisträger und Kirmesgigant 
 Im Dorf nur Kurti genannt. 
 15 mal Kermes , muss a Körper erst mal verkraft 
 dös hinterläst Spuren ach bei an Mann im vollem Saft. 
  
 Ganz läst der Kurti die Finger net fu dam Theater, 
 bestimmt möchte nächstes Jahr nabern Blus 
 dann zwetten Kermesberater. 
  
 Unter sein richtiger Namer kennt na ke Sau. 
 Mensch Sandro süchte halt noch a Frau. 
 Und die schnell zum Eheweib gemacht 
 Uns scho kusste bei die Verheiratenkermes wieder mitgemach. 
 Un hälste des mit dam Weib net aus, 
 Musste nur Schrei: „ ich bin ein Star holt mich hier raus“ 
  
 So jetz is Schluss mit meiner Pätzerei 
 Denn so lang wie wir hier labern kümmt nix in unara Kasse nei. 
 Zum Abschluss will ich mei Glas erheben,  
 Uff mein Plotzer 
 Seiner Sippe 
 Und die restlichen Välsdörfer, sie alle sollen leben. 
  


